
                                                                      

FOCS Sommerfahrt  
 
«Valais dans mon cœur» – eine genussvolle 
Entdeckungsreise 
 
Kulinarische Leckerbissen, herrliche Weine und ein Trip auf die höchste Gewichtsstaumauer der 
Welt. Herz, was willst du mehr! 
 
Freitag, 28. Juni 2024 
Nach mehrstündiger Anreise in kleinen Gruppen erreichen wir aus verschiedenen Richtungen kommend 
den ersten Treffpunkt oberhalb von Vevey: Das wunderschöne Hotel Mirador in Chardonne unterhalb des 
Mont-Pèlerin. Die Wiedersehensfreude ist gross, die Umarmungen sind herzlich. Die Vorfreude auf das 
gemeinsame Wochenende kann man an den strahlenden Gesichtern ablesen.  
 
Bei schönstem Sonnenschein wird uns auf der Terrasse nach einem erfrischenden Aperitif ein leckeres 
Mittagessen serviert. Die Stimmung ist ausgelassen und der Blick auf den Genfer See spektakulär! Hier 
würden wir am liebsten länger verweilen, doch die ersten Motoren laufen schon zu musikalischer 
Hochform auf...  
 
Es geht weiter, vom Kanton Waadt ins Wallis zum Hotel des Vignes nach Uvrier, einem kleinen Ort in der 
Nähe von Sion. Nachdem alle Ferraris geparkt und die Zimmer bezogen sind, ist Zeit für einen Aperitif im 
schönen Garten des Hotels. Santé! Auf einen fröhlichen und entspannten Abend! Das Abendessen in 
Verbindung mit exzellenten Weinen rundet den ersten Tag perfekt ab.  
 
Samstag, 29. Juni 2024 
Wie ein Schulausflug fühlt es sich an, als wir pünktlich am Morgen vor dem Hotel auf unseren Bus 
warten, der uns über kurvenreiche Strassen zur beeindruckenden Grande Dixence fahrt, die sich auf 
2365 m befindet. Es handelt sich hier um die höchste Gewichtsstaumauer der Welt von 15 Mio Tonnen, 
die das Wasser eines Einzugsgebietes von 420 km2 und 35 Gletschern über 75 Wasserfassungen, 5 
Pumpstationen und 100 km Stollen durch die Berge zusammenführt. Ein Wasserkraftkomplex, der den 
heutigen Strombedarf von fast 400.000 Haushalten decken kann! Vom Parkplatz am Fusse der Mauer 
sieht sie überwältigend, ja fast bedrohlich aus!  
 
Wer schwindelfrei ist fährt mit der Seilbahn hoch hinauf auf die Mauerkrone. Die Umgebung spiegelt sich 
im blauen erscheinenden Wasser des Stausees im Licht vereinzelter Sonnenstrahlen. Auf der 
gegenüberliegenden Seite ermöglicht der weite Blick ins Tal die Sicht sowohl auf das Weisshorn als auch 
auf das Matterhorn. Verschiedene Hinweistafeln geben uns Einblick in die harte Arbeit, die erforderlich 
war, um im Laufe von 10 Jahren diese gewaltige Staumauer mit 6 Mio m3 Beton zu bauen! Unvorstellbar 
– am Fuss ist der Damm 200 m dick und die Mauerkrone ist immerhin noch 15 m breit. Echt 
beeindruckend! 
 
Die Rückfahrt ist eine echte Herausforderung für den Busfahrer, der jede Kurve und den Gegenverkehr – 
wie auch schon beim Hochfahren – präzise meistert. Die interessanten Eindrücke dieses Morgens 
nehmen wir mit nach Sion, wo uns die grösste Schweizer Ferrari-Garage Zénith bereits herzlich erwartet. 
Ist es nicht wieder Zeit für einen Apéro? Na klar, der Fendant aus dem Wallis steht schon bereit! Nach 



                                                                      

einer kleinen Stärkung mit liebevoll zubereiteten Häppchen dürfen wir exklusiv die private Sammlung in 
der 1. Etage besichtigen. 
 
Mit funkelnden Augen entdecken wir eine wahre Schatzkammer: ausser mehreren La Ferrari gibt es auch 
zwei einzigartige Daytona, verschiedene Rennausführungen, wie zum Beispiel einen FXX und viele 
andere Modelle, die uns begeistern.  
 
Schon geht es weiter mit unserem Bus zum Château Constellation, einer ausgezeichneten Weinkellerei 
in Sion, die regelmassig mit einem der renommiertesten Önologen zusammenarbeitet und uns eine 
Auswahl an Spitzenweinen zur Degustation anbietet: 
- zuerst den Weisswein Petite Arvine von 2022 (Goldmedaille) 
- anschliessend den Rotwein Constellation 2019 (Goldmedaille) 
- und schliesslich den Rotwein mit dem schönen Namen Rouge et Noir, als Hinweis darauf, dass hier 

eine Verbindung besteht zwischen roter Traube und (fast) schwarzen Kakaobohnen! 

Zurück im Hotel und glücklich über den erlebnisreichen Tag bleibt ein Moment Zeit, sich frisch zu 
machen, denn schon wartet wieder unser Bus, der uns nach Sierre ins Château de Villa bringt, einem 
Patrizierhaus aus dem 17. Jahrhundert, wo wir in einem urigen Ambiente mit alter Holz-Vertäfelung und 
kleinen Stehtischen zunächst unseren Apéro geniessen. Ein besonderer Fendant wird serviert zur 
leckeren Walliser Platte, das heisst Trockenfleisch, Käse, Speck und Brot aus der Region. Anschliessend 
können wir fünf verschiedene Raclette-Käsesorten probieren, die Spezialität des Hauses! Und natürlich 
sind die Weine auch hier wieder perfekt ausgesucht, denn die Önothek umfasst über 650 Weine aus 
Walliser Reben! Ein rundum gelungener Abend in gemütlicher Atmosphäre, an dem auch die 
Fussballfans auf ihre Kosten kommen, denn schliesslich spielt die Schweizer Equipe! Und dank des 
Fernsehers im angrenzenden Raucherzimmer sind wir live beim Sieg über Italien dabei. 
 
Sonntag, 30. Juni 2024 
Nach einem letzten Gruppenfoto und der vorbildlichen Pannenhilfe für einen liegengebliebenen Ferrari 
heisst es Abschied nehmen. Dankbar sind wir für dieses gemeinsame, perfekt organisierte Wochenende 
und das insgesamt gute Wetter... doch das ändert sich im Laufe des Sonntags! Der angekündigte Regen 
ergiesst sich in Strömen über das Wallis, die Stadt Sierre wird überschwemmt und der Autobahnabschnitt 
zwischen Sierre und Sion während einer Woche gesperrt!  
 
Zum Glück sind wir da schon alle wieder heil zu Hause und schwelgen in Erinnerungen!  
 
Valais dans mon cœur.  
Wallis – du bist und bleibst in unseren Herzen. 
 
 
(Text: Roger + Heidi Willhalm. Fotos: Diverse) 
 


